
DIE SENATORIN FÜR FINANZEN Bremen, den 29.09.2011
        Herr Becker, Tel.: 6161 
  

V o r l a g e 

für die Sitzung des Senats  

am 04. Oktober 2011   
 
 

Besetzung der Aufsichtsräte der bremischen unmittelbaren und mittelbaren 
Beteiligungsgesellschaften 

  

A. Problem 

Am 01. Oktober 2011 tritt Herr Staatsrat Dietmar Strehl die Nachfolge von 

Herrn Staatsrat Dieter Mützelburg an. Aus diesem Grunde sind die in diesem 

Zusammenhang wahrzunehmenden Mandate neu zu besetzen.  

B. Lösung 
Die Senatorin für Finanzen schlägt dem Senat vor, dass die Mandate in den 

Aufsichtsräten der BAB Bremer Aufbau Bank GmbH, der JadeWeserPort Rea-

lisierungsgesellschaft GmbH & Co. KG, der JadeWeserPort Realisierungs-

Beteiligungsgesellschaft mbH, der bremenports GmbH & Co. KG sowie der 

bremenports Beteiligungs-GmbH mit Herrn Staatsrat Strehl besetzt werden. 

Außerdem soll das bisher von Herrn Staatsrat Lühr wahrgenommene Mandat 

bei der GEWOBA AG Bauen und Wohnen auf Herrn Staatsrat Strehl überge-

hen. Die Mandate im Aufsichtsrat der Theater Bremen GmbH und der Bremer 

Theater Grundstücks GmbH & Co KG sollen auf Frau Dr. Saebetzki, Abtei-

lungsleiterin bei der Senatorin für Finanzen übergehen. Die Mandate im Auf-

sichtsrat der Grundstücksentwicklungsges. Klinikum Bremen-Mitte GmbH & 

Co KG und der Grundstücksentwicklungsges. Klinikum Bremen-Mitte Beteili-

gungs-GmbH sollen von Herrn Dr. Winters, Abteilungsleiter bei der Senatorin 

für Finanzen, wahrgenommen werden.  

 

C.  Alternativen 
  Über zusätzliche oder von der Vorlage abweichende Berufungen ist vom Se- 

 nat zu entscheiden. 

 



D.   Finanzielle und Personalwirtschaftliche Auswirkungen und Gender-
Prüfung 
Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkung 

 

Keine. 

 

Gender-Prüfung 

 

Bei den in dieser Vorlage vorgeschlagenen Neubesetzungen der bisher aus-

schließlich von männlichen Vertretern wahrgenommenen Mandate werden 2 

Aufsichtsratsmandate künftig auf Fr. Dr. Saebetzki übergehen. Damit erhöht 

sich entsprechend dem Ziel des Senats der Anteil der von Frauen wahrge-

nommenen Mandate von zuvor 37,8% auf 39,0 %.  

E.  Beteiligung/ Abstimmung 

Die Abstimmung mit der Senatskanzlei wurde eingeleitet. 

F.   Öffentlichkeitsarbeit 
Öffentlichkeitsarbeit 

Entfällt. 

 

Veröffentlichung nach dem IFG 

Die Vorlage ist zur Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz ge-

eignet. 

 
G.  Beschluss 

 
1. Der Senat beschließt, in Nachfolge von Herrn Staatsrat Mützelburg die 

Mandate in den Aufsichtsräten der BAB Bremer Aufbau Bank GmbH, der 

JadeWeserPort Realisierungsgesellschaft GmbH & Co. KG, der JadeWe-

serPort Realisierungs-Beteiligungsgesellschaft mbH, der bremenports 

GmbH & Co. KG sowie der bremenports Beteiligungs-GmbH mit Herrn 

Staatsrat Strehl, die Mandate in den Aufsichtsräten der Theater Bremen 

GmbH und der Bremer Theater Grundstücks gmbH & Co KG mit Frau Dr. 

 



 

Saebetzki und die Mandate im Aufsichtsrat der Grundstücksentwicklungs-

ges. Klinikum Bremen-Mitte GmbH & Co KG und der Grundstücksent-

wicklungsges. Klinikum Bremen-Mitte Beteiligungs-GmbH mit Herrn Dr. 

Winters zu besetzen. Der Senat beschließt außerdem in Nachfolge von 

Herrn Staatsrat Lühr das Mandat im Aufsichtsrat der GEWOBA AG Bauen 

und Wohnen mit Herrn Staatsrat Strehl zu besetzen.  

2. Der Senat bittet die Senatorin für Finanzen um die entsprechende Umset-
zung. 
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